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zur Fortbildungsveranstaltung

Hinweise zur Organisation 
Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist aufgrund des Charakters der
Veranstaltung begrenzt. Wir bitten um verbindliche Zusage
Ihrer Teilnahme bis 2 Wochen vor Veranstaltung.

Anmeldung und Fragen:

Bitte schicken oder faxen Sie den beigefügten
Antwortbogen vollständig ausgefüllt an:

Veranstaltungsservice Cephalon
SET communications GmbH & Co. KG
Matthias Reimer
Rossdorfer Straße 28
60385 Frankfurt/Main
Tel.: +49 (0) 69 430 55 863
Fax: +49 (0) 69 430 55 929
E-Mail: m.reimer@setcommunications.de

Kosten: 

Cephalon übernimmt als Veranstalter die Kosten der Fort-
bildung  einschließlich Reise-, Bewirtungs- und Übernach-
tungskosten. Selbstverständlich übernehmen wir für Sie die 
Reiseorganisation und Zimmerbuchung.

Zertifizierung: 

Für diese ärztliche Fortbildungs-Veranstaltung ist ein Antrag 
auf Zertifizierung bei der zuständigen Landesärztekammer 
gestellt. Die Teilnehmer erhalten nach der Veranstaltung 
ihre Teilnahmebescheinigung mit Zertifizierungspunkten 
für ihr individuelles Fortbildungszertifikat.

Bitte bringen Sie zur Dokumentation Ihrer Teilnahme Ihren
persönlichen Barcodeaufkleber mit (EIV der BÄK/LÄK).

Veranstaltungsort 
Hotel Pullman Berlin Schweizerhof
Budapester Straße 25,10787 Berlin



Pain Palliative Practice –
Marktplatz therapeutischer Möglichkeiten

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

wir möchten Sie sehr herzlich zu unserer Fortbildung „Pain Palliative Practice – Marktplatz 

therapeutischer Möglichkeiten” einladen. Hierbei steht der intensive Dialog zwischen 

Klinikern und Niedergelassenen im Vordergrund. Diskutieren Sie im Expertenkreis praxis-

relevante Themen und erfahren Sie mehr über multidisziplinäre Therapieansätze. 

Spannende Plenumsvorträge und interaktive Workshops ergänzen sich zu einem interes-

santen Spektrum. Am Freitag beginnt die Veranstaltung mit Fachvorträgen und wird durch 

einen Exkurs in die Dialogarchitektur ergänzt. Am Samstag bearbeiten Sie in Kleingruppen 

mit Experten verschiedene Themen aus der täglichen Praxis. Dabei können Sie vier von 

acht verschiedenen Workshops auswählen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie in Berlin zu dieser interaktiven Fortbildung begrüßen zu 

dürfen.

Ihr Cephalon-Team

Freitag

17:00 – 17:05 Uhr	 Begrüßung

17:05 – 17:15 Uhr	 Einführung
	 Dr. med. Ronald Siems, Rostock

17:15 – 18:00 Uhr	 Schnell wirksame Opioide – Therapiestandard des
	 Durchbruchschmerzes
	 Dr. Reinhard Sittl, Erlangen

18:00 – 18:45 Uhr	E videnz und Wirklichkeit – Woher kommt eigentlich
	 das Sechstel der Tagesdosis?
	 Prof. Dr. med. Frank Elsner, Aachen

19:00 – 19:45 Uhr	 Visualisierungskurs
	 Hans-Jürgen Frank, München

ab 20:00 Uhr	 Gemeinsames Abendessen

Samstag

09:00 – 09:30 Uhr	 Marktplatz: Einführung und Aufteilung 
	 der Workshops
	 Dr. med. Ronald Siems, Rostock

09:30 – 11:45 Uhr	 1. Workshoprunde:
	W ählen Sie 2 Workshops à 60 min

	 Workshop 1: Tumorschmerz – Grenzsituation für Spezialisten?
	 Dr. med. Ronald Siems, Rostock

	 Workshop 2: Total Pain – Blinder Aktionismus in der Finalphase?
	 Dr. med. Marcus Schlemmer, München

	� Workshop 3: Gastrointestinale Obstruktion – palliativmedizinische 
Herausforderung?

	 Josef Hell, Mühldorf am Inn

	 Workshop 4: Entscheidungsfindung in der Palliativmedizin 
	 – Was beeinflusst unser Handeln?
	 Prof. Dr. med. Frank Elsner, Aachen

11:45 – 12:30 Uhr	A ufbereitung der Ergebnisse auf dem Marktplatz

12:30 – 13:30 Uhr	Mittagessen

13:30 – 15:45 Uhr	 2. Workshoprunde:
	W ählen Sie 2 Workshops à 60 min

	 Workshop 5: Der Joker-Workshop: Was Ihnen palliativmedizinisch
 	 unter den Nägeln brennt
	 Kurt Gillhausen, Düsseldorf

	 Workshop 6: Opiate bei neuropathischem Schmerz
	 Dr. med. Eva Hoffmann, Berlin

	 Workshop 7: Therapie der Luftnot – sind wir wirklich gut genug?
	 Dr. med. Jan Gärtner, Köln

	 Workshop 8: Krisensituation – alles im Koffer?
	 Dr. med. Eberhard Albert Lux, Lünen

15:45 – 16:30 Uhr	Z usammenfassung der Workshop-Ergebnisse im Plenum
	 Dr. med. Ronald Siems und Referenten

ab 16:30 Uhr	 Individuelle Abreise
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